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Kinderfahrt 2011
Schiff Ahoi! DLRG Piraten stechen in See!

Wild wehende Flaggen, 
f u r c h t e r r e g e n d e 
A u g e n k l a p p e n u n d 
g o l d e n g l i t z e r n d e 
Schätze . Von d iesen 
Dingen gepackt stürzten 
s i c h 1 4 j u n g e 
Rettungsschwimmer in 
d a s a u f r e g e n d e 
Wochenende der DLRG 
Rodenkirchen e.V., um 
das Piratendasein einmal 

so richtig auszuleben. 
E i n e S c h a t z s u c h e 
inklusive Meuterei durfte 
dabei natürlich nicht 
fehlen.

Alles begann zunächst 
ganz harmlos mit der 
A n k u n f t i m H a u s 
Eifelperle in Lutzerath. 
Doch schon am Abend 
k a m e n d i e e r s t e n 
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H e r a u s f o r d e r u n g e n . 
Zunächst wurde geprüft, 
o b d i e e i f r i g e n 
J u n g p i r a t e n d e m 
gefährlichen Leben auf 
See gewachsen waren. 
Abwechselnd musste 
jeder einen Gegenstand 
finden und berichten wie 
e r d a m i t d i e 
verschiedenen Schwie-
rigkeiten an Bord eines 
S c h i f f e s z u l ö s e n 
g e d e n k t . N a ch v i e l 
G e l ä ch t e r ü b e r d i e 
kuriosesten Lösungen 

folgte schließlich der 
Höhepunkt des Abends: 
D i e f i n s t e r e N a ch t -
wanderung. Nur den 
b u n t e n L i ch t e r n a m 
We g e s r a n d f o l g e n d 
kamen alle letztendlich 

sicher an einem ver-
lassenen Steinbruch an, 
w o e i n p r ä c h t i g e s 
Feuerwerk mit Wunder-
kerzen sie erwartete. 
Doch was ein echter Pirat 
sein will, muss auch wie 
einer aussehen. Deshalb 

wurde am Samstag-
vormittag intensiv an 
stilechten Piraten Outfits 
g e a r b e i t e t u m s i ch 
danach mit Augenklappe, 
Säbel und Flagge auf die 
S u c h e n a c h d e m 
begehrten Schatz zu 
machen. Nach einem 
spannenden Raubzug 
durch Dorf und Feld, bei 
der viele knifflige Rätsel 
g e l ö s t u n d e i n i g e 
Meutereien überstanden 
werden mussten, trafen 
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sich alle wieder, um 
gemeinsam am großen 
Lagerfeuer zu tanzen und 
die erbeuteten Köst-
lichkeiten vom Grill zu 
genießen. Noch bis tief in 
die Nacht wurde gespielt 
und gefeiert, bis auch der 
l e t z t e F r e i b e u t e r 
erschöpft in sein Lager 
fiel. Am Sonntag stürzten 
sich alle noch einmal in 
die Fluten des Mosel-
bades in Cochem bevor 
nach hohem Wellengang 

wieder der Heimathafen 
in Rodenkirchen an-
gesteuert wurde. Der 

Jugendvorstand sowie 
die Helfer freuten sich 
über eine gelungene 
Fahrt und stellten bereits 
in Aussicht diese auch im 
nächsten Jahr zu wieder-
holen. 
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Kanutour 2011

Wilde Wasserschlachten, 
aufregende Wettrennen 
u n d v i e l G e l ä ch t e r 
prägten im Jahre 2011 die 
i n z w i s c h e n s c h o n 
traditionelle Kanufahrt 
der DLRG Rodenkirchen. 
Trotz des etwas kühleren 
Wetters machten sich 14 
Jugendliche auf, Wind 
und Wasser auf der Erft 

z u t r o t ze n . A n f a n g s 
konnte sich die Truppe 
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noch gemüt l ich im 
Sonnenschein treiben 
lassen, bis die Wehre 
kamen. Jedes Mal hieß 
es dann Ausschiffen um 
es ein paar Meter weiter 
wieder einzubooten - für 
d i e D L R G l e r a u s 
Rodenkirchen eine der 
leichteren Übungen.

Danach ging es dann erst 
r i ch t i g l o s u n d d i e 
energiegeladenen jungen 
Re t t u n g s s ch w i m m e r 
p a ck t e d i e L u s t a m 
Wettrennen. Bei so vielen 
h e k t i s ch e n P a d d e l -
schlägen verlor manch 
einer die Kontrolle über 

sein Boot und landete 
lachend in der Ufer-
böschung. Wiederum 
andere sprangen trotz 
der Wolkendecke ins 
kühle Nass, sodass alle 

auf den letzten Metern 
der 23 Kilometer langen 
Erftstrecke noch mal 
eifrig paddeln mussten, 
um sich warm zu halten. 
So kam die Truppe sechs 
S t u n d e n l a n g z u 
ungetrübtem Paddel-
spass - immer dem Fluss 
n a c h , v o r b e i a n 
Röhr ich ten und den 
brütenden Schwänen 
durch die schöne Natur 
des Rhein-Erft-Kreises.
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Ortsgruppentagung 2011

Am 10. Mai 2011, exakt 
vierzig Jahre nach der 
Gründung der DLRG 
Ortsgruppe Rodenkirchen 
im Jahr 1971, trafen sich 
die Lebensretter aus 
Rodenkirchen wieder im 
Ruderverein von 1877 
e.V. zu ihrer alljährlichen 
Ortsgruppentagung. Bei 
sommerl ichen Temp-
eraturen hatten s ich 

erfreulicherweise neben 
d e m Vo r s t a n d a u ch 
z a h l r e i c h e j u n g e 
M i t g l i e d e r a u f d e r 
Terrasse des Vereins 
eingefunden. Gleich zu 
B e g i n n s t a n d e n d i e 
E h r u n g e n d e r 
langjährigen Mitglieder 
auf der Tagesordnung.
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A n s ch l i e ß e n d r e s ü -
mierten die Referats-
leiter das vergangene 
u n d i n s g e s a m t 
erfolgreiche Jahr 2010, in 
welchem die Vorstands-
arbeit stark durch die 
Vo r b e r e i t u n g e n d e r 
Festlichkeiten anlässlich 
d e s 4 0 - j ä h r i g e n 
Bestehens der Orts -
gruppe geprägt war. Als 
Ergebnis präsentierte der 
V o r s t a n d d e n A n -
wesenden eine ganze 
R e i h e v o n V e r a n -
staltungen, die es allen 
Mitgliedern ermöglichen 

sollte,  das Jubiläum des 
Vereines gebührend zu 
feiern. Der Vorstands-
v o r s i t z e n d e R a l f 
Lachmann äußerte sich 
erwartungsvoll zu dem 
bevorstehenden Abend 
mit den Mitgliedern und 
Fr e u n d e n d e r D L R G 
Rodenkirchen e.V. und 
lud an dieser Stelle noch 
einmal alle ausdrücklich 
zu den vorgestel l ten 
Veranstaltungen ein.

Abschließend dankte der 
Vorstand allen aktiven 
H e l f e r n f ü r i h r e 
ehrenamtliche Mitarbeit 
sowie den Anwesenden 
f ü r d a s e n t g e g e n -
gebrachte Vertrauen und 
blickte zuversichtlich auf 
e i n e r f o l g r e i c h e s 
Jubiläumsjahr 2011. 
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40 Jahre DLRG Ortsgruppe 
Rodenkirchen e.V.

An nichts hat es gefehlt: 
K i n d e r h ü p f b u r g m i t 
Würstchen, Discofeeling 
im Schwimmbad und als 
Highlight eine Bootsfahrt 
über den Rhein. Für alle – 
jung und alt – war das 
Passende dabei, um das 
g r o ß e J u b i l ä u m s o 
richtig zu feiern. Am 10. 
M a i 1 9 7 1 f i e l d e r 

Startschuss zu einer 
neuen Ortsgruppe der 
D e u t s ch e n L e b e n s -
Rettungs- Gesellschaft in 
Rodenkirchen. Seitdem 
bilden die vielen ehren-
amtlichen Helfer junge 
Leute zu engagierten 
Rettungsschwimmern 
aus und leisten Enormes. 
U n d u m a l l d i e s 
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gebührlich zu feiern, fand 
dieses Jahr zwischen 
dem 9. und 16. Juli 2011 
eine ganze Reihe von 
aufregenden Aktionen 
statt.

Zunächs t wurde d ie 
feierl iche Woche mit 
e i n e m g e m ü t l i ch e n 
sonntäglichen Familien-
grillen eingeläutet, bei 
der auch die ganz Kleinen 
auf ihre Kosten kamen. 
Neben den leck eren 
Würstchen und Steaks 
auf dem Grill wurde 
nämlich auch noch eine 
Hüpfburg aufgebaut, die 
nicht nur den Jüngsten 
zur Begeisterung verhalf, 
s o n d e r n a u c h d i e 
Größeren außer Puste 

brachte. Während die 
einen die warme Sonne 
genossen, hüpften die 
anderen, bis auch sie 
erschöpft ins Gras fielen. 
Dieser gelungene Ein-
stieg in die Festlich-
keiten wurde von der 

S c h w i m m b a d d i s c o 
gefolgt. Und wie schon 
zwei Tage zuvor war auch 
hier für jede Altersklasse 
e t w a s d a b e i . E i n e 
Riesenrutsche nahm die 
e i n e H ä l f t e d e s 
Sch w i m m b a d e s e i n , 
während die andere von 
einem riesigen Krokodil 
bevölkert wurde, um das 
stets kräftig gekämpft 
werden musste. Hatte 
man es erobert und 
thronte stolz auf dessen 
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Rücken, sah man sich im 
nächsten Moment schon 
wieder im Wasser. Wer 
das ganze etwas ruhiger 
a n g e h e n w o l l t e , 
schnappte sich einen der 

unzähligen Wasserbälle 
und tobte damit im Takt 
zur coolen Partymusik. 
Erschöpft wurde am 
E n d e n o ch a u f d a s 
Jubiläum angestoßen 
u n d s i c h ü b e r d i e 
K l e i d e r a u s wa h l d e s 
k o m m e n d e n g r o ß e n 
Samstages ausgetauscht. 
Denn die Vorfreude war 
riesig.

16. Juli 2011. Der Tag, den 
alle DLRGler schon seit 

l a n g e m f r e u d i g 
erwarteten. Denn zur 
Feier des Tages wurde 
das KD Schiff “Jan-Von-
We r t h “ a n g e m i e t e t , 
damit passend zu all den 
Rettungsschwimmern auf 
dem Wasser angestoßen 
werden konnte. Die für 
die Badehosenträger 

ungewöhnliche Abend-
garderobe verwunderte 
doch so manchen Gast, 
denn selten trafen die 
engagierten Schwimmer 
in solch festlichem Outfit 
aufeinander. Pünktlich 
gegen 19 Uhr fanden sich 
die Gäste als auch das 
Schiff an der Anlegestelle 
in Rodenkirchen ein, 
jedoch verhindert vorerst 
das verschlossene Tor der 

Sprungbrett Ausgabe 32, Seite 14



Landungsbrücke den 
Beginn des Abends. Nach 
20 Minuten tauchte der 
Schlüssel doch noch auf, 

sodass das  Schiff nach 
einem feierlichen Sekt-
empfang letztendlich 
ablegen konnte. Der 
krönende Abschluss-
abend der feierlichen 
Woche konnte beginnen. 
Noch bevor es an das 
prachtvolle Buffet ging, 
wurden d ie ä l testen 
(Gründungs-)Mitglieder 
fü r ih r l ang jähr iges 
Engagement geehrt . 
Anschließend gab ein 
eigens für den Anlass 
z u s a m m e n g e s t e l l t e r 
Film, der das 40-jährige 
V e r e i n s l e b e n i n 
wunderschönen Bildern 

zusammenfasste, den 
Mi tg l i edern d ie Ge-
legenheit sich an all die 
Höhen und Tiefen des 
Vereins als auch die des 
Rodenkirchener Hallen-
bades zu erinnern. Mit 
Tränen in den Augen vor 
l a u t e r L a ch e n ü b e r 

vergangene Zeiten und 
das jüngere Selbst riss 
schließlich die Musik alle 
von den Stühlen. Das 
Schiff hatte seine Runden 
vorbei an der Kölner 
Altstadt beendet und 
legte zuletzt direkt vor 
dem Kölner Dom an. 
Discolichter und Musik 
aus allen Jahrzehnten 
l ieß jeden Gast das 
Tanzbein schwingen, 
sodass die Stimmung 
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immer heiterer wurde 
w ä h r e n d d i e N a ch t 

langsam hereinbrach. 
V i e l e S t u n d e n l a n g 
wurde ausgiebig getanzt, 

gelacht und auch ge-
sungen, sodass um 2:00 
Uhr niemand so recht 
das Schiff ver lassen 
w o l l t e . B e s s e r u n d 
schöner hätte dieser 
Abend und abschließend 
die gesamte Festwoche 
nicht laufen können. 
Jeder war begeistert von 
d e r V i e l f a l t d e r 
Veransta l tungen mi t 
einem wirklich einzig-
artigen Abschluss auf 
dem Wasser. 
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Hallenbad Rodenkirchen 
wird saniert

Wie bereits von vielen 
aus der lokalen Presse 
entnommen wurde, soll 
das Hallenbad Rodenkir-
chen im Zeitraum von 
Januar 2013 bis Juni 2014 
gründlich saniert werden. 
Insbesondere Lüftungs- 
und Filteranlagen sollen 
nach Aussage der Köln-
Bäder GmbH auf den ak-
tuellen Stand der Technik 
gebracht werde. Auch 
wenn dem Verein das 
Bad damit langfristig - 
e n t g e g e n f r ü h e r e r 
Schließungspläne - erhal-
ten bleibt, wird sich eine 
Einschränkung des Aus-
bildungsbetriebes nicht 
vermeiden lassen. Den-
noch ist man bemüht den 
betroffenen Schulen und 

Vereinen alternative Ein-
richtungen zur Verfügung 
zu stellen. Für die DLRG 
Rodenkirchen ist derzeit 
eine Verlegung des Trai-
nings in das Zollstockbad 
für die Dauer der Sanie-
rungsmaßnahmen ge-
plant. Genauere Informa-
tionen hierzu werden wir 
auf unserer Webseite 
d l rg- rodenki rchen.de 
veröffentlichen sobald sie 
verfügbar sind.
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Jugendfahrt 2011 
Ich bin ein Star - holt mich hier raus!

"Ich bin ein Star - holt 
mich hier raus!" - so lau-
tete das Motto der Ju-
gendfahrt 2011 der DLRG 
Rodenkirchen. Neben 18 
jungen Mitgliedern folg-
ten in diesem Jahr auch 
ein paar tierische Beglei-
tungen voller Spannung 
und Eifer diesem Aufruf 
in die dschungelähnliche 

Umgebung nach Heddert 
im Hunsrück. Zur Ein-
stimmung und Vorberei-
tung auf dieses Event 
führte es die Gruppe 
gleich nach der Ankunft 
in einen nahe gelegenen 
Hochsei l -Kletterwald. 
Dort warteten bereits vie-
le spannende Herausfor-
derungen wie schwan-
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kende Brücken und Seil-
bahnen in schwindeler-
regender Höhe auf die 
Teilnehmer. Bis zum Ein-
bruch der Dunkelheit 
wurde in den Baumwip-
feln balanciert und ge-
klettert . Für den ab-
schließenden Adrenalin-
kick sorgte schließlich der 
sogenannte "Tarzan-
sprung" in ein gespann-
tes Netz hoch in den 
Bäumen.

Wieder in der Unterkunft 
angekommen stärkten 
sich alle Teilnehmer mit 

Pizza und schauten zu-
nächst gemeinsam die 
von den jungen Ret-
t u n g s s c h w i m m e r n 
erstellten Bewerbungsvi-

deos zur diesjährigen 
Dschungeltour. Nach ei-
nem langen und feucht-

fröhlichen Abend erwar-
te te d ie Gruppe am 
Samstag dann der ei-
gentliche Höhepunkt der 
diesjährigen Fahrt. Ganz 
nach dem Vorbild der er-
folgreichen RTL Fernseh-
show galt es, verschie-
dene Dschungelprüfun-
gen zu absolvieren und 
hierdurch in den Besitz 
der ersehnten Sterne zu 
gelangen. Der Jugend-
vorstand unter der Lei-
tung von Oliver Grun-
wald hatte keine Mühen 
gescheut, um die Teil-
nehmer mit zum Teil 
haarsträubenden Aufga-
ben herauszufordern. So 
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konnten einige Prüfun-
gen teilweise nur mit viel 
Geschick bewältigt wer-
den, wie z.B. der Versuch 
unversehrt durch ein 
Spinnennetz zu gelangen 
oder einen Volltreffer im 
Blasrohrschießen zu er-
zielen.

Im weiteren Verlauf folg-
ten ganz wie im australi-
schen Original auch un-
t e r s c h i e d l i c h e g e-
schmackliche Herausfor-
derungen. Pünktlich zum 
Start des diesjährigen 
Oktoberfestes hatte bei-
spielsweise das "Käfer-
Festzelt" seine Pforten 
geöffnet und es erschall-
te der traditionsreiche 
Ruf "o'zapft is"! Anstelle 

einer kühlen Maß Bier 
und eines Grillhendl er-
wartete die Gruppe je-
doch eher ein kulinari-
sches Festmenü der be-
sonderen Art. Geröstete 
Ameisen, Grillen und 
Mehlwürmer waren hier-
bei nur ein kleiner Teil - 
auch regionale "Köstlich-
keiten", wie der original 
Würchwitzer Milbenkäse 
oder der stilecht mit einer 
Mottenraupe servierte 
mexikanische Mezcal 

standen  auf dem extra-
vaganten Speiseplan, der 
dem ein oder anderen 
Teilnehmer einiges an 
Überwindung abverlang-
te.
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Viele weitere Prüfungen 
mussten absolviert wer-
den bevor schließlich am 
späten Abend endlich der 
DLRG Dschungelkönig 
2011 gekürt werden konn-
te. Für seinen Einsatz er-
hielt er neben Zepter und 

standesgemäßem Lor-
b e e r k r a n z a u ch e i n 
Dschungelkochbuch um 
zukünftigen Herausforde-
rungen angemessen ge-
genübertreten zu können.

Den Abschluss dieser he-
rausragenden Aktion der 
DLRG Rodenkirchen e.V. 

bildete traditionsgemäß 
der Besuch des Schaum-

bergbades  in Tholey, wo 
alle Teilnehmer das er-
eignisreiche aber auch 
anstrengende Wochen-
ende im ruhigen Whirl-
pool ausklingen lassen 
konnten. Spät abends er-
reichte die Truppe wieder 
das Rodenkirchener Hal-
lenbad und war sich ei-
nig, dass diese Fahrt im 
Jubiläumsjahr einmal 
mehr als Meilenstein in 
die Geschichte der DLRG 
Rodenkirchen e.V. einge-
hen wird.
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Minigolf 2011

Die DLRG Jugend Ro-
denkirchen nutzte auch in 
diesem Jahr die letzten 
Sonnenstrahlen um das 
traditionelle Minigolftur-
nier der Ortsgruppe Ro-
denkirchen auszurichten. 
Ü b e r d r e i S t u n d e n 
kämpften alle Teilnehmer 
verbissen um den Sieg, 
wobei trotz allem der 
Spaß bei dieser Aktion 

natürlich im Vordergrund 
stand.

Nils Wertgen gewann 
schließlich das Turnier 
denkbar knapp mit nur 
einem Punkt Vorsprung 
vor Kristian Körner. Auf 
dem dritten Platz folgen 
punktgleich Beate Broni-
kowski, Oliver Grunwald 
und Florian Meyer. 
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Bezirksmeisterschaften 
2011

Die Bezirksmeisterschaf-
t e n i m R e t t u n g s -
schwimmen des Bezirks 
Köln wurden auch in die-
sem Jahr vom Bezirk 
Bonn organisiert. Alwin 
Meyer, Tobias Ulrich und 
Sebastian Foerster nah-
men für die DLRG Ro-

denkirchen an diesem 
Wettkampf teil.

Sebastian Foerster, der in 
der Altersklasse der 17 
und 18jährigen gegen ei-
ne starke Konkurrenz an-
treten musste, meisterte 
seine ersten Disziplinen 
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(50 m Retten, 100 m 
kombiniertes Retten und 
100 m Retten einer Puppe 
mit Flossen) souverän. 
Lediglich in der letzten 
Disziplin (200 m Hinder-
nisschwimmen) musste 
er sich der Konkurrenz 
geschlagen geben und 
erreichte mit insgesamt 
1.366,46 Punkten einen 
hervorragenden 2. Platz 
und somit die Silberme-
daille.

Tobias Ulrich, der in der 
Altersklasse der 13 und 
14jährigen an den Start 
ging, wurde leider auf-
grund eines Startfehlers 
bei seiner ersten Disziplin 
( 1 0 0 m H i n d e r n i s-
schwimmen) disqualifi-
ziert und konnte den 
Punkterückstand in den 
anschließenden Diszipli-

nen (50 m Retten einer 
Puppe und 50 m Retten 
mit Flossen) nicht mehr 
aufholen. Er erreichte mit 
insgesamt 997,68 Punkten 
immerhin noch den 3. 
Platz in der Gesamtwer-
tung.

Alwin Meyer startete in 
der Al tersk lasse der 
12jährigen und meisterte 
seine erste Disziplin (50 
m Hindernisschwimmen) 
in einer guten Zeit von 
knapp 51 Sekunden. Bei 
den anschließenden Dis-
ziplinen (50 m kombinier-
tes Schwimmen und 50 
m Retten mit Flossen) 
schwamm er sich weiter 
nach vorne und erreichte 
mit insgesamt 1.488,19 
Punkten den 1. Platz in 
der Gesamtwertung und 
eine Goldmedaille.
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Wikingerfest 2011

Mut, Stärke und Scharf-
sinn. Drei besonders 
wichtige Eigenschaften 
jener Seefahrer, die frü-
her die Meere unsicher 
machten: Die Wikinger. 
Das Kinderfest der DLRG 
Rodenkirchen am 3. De-
zember sollte 2011 be-
sonders abenteuerlich 
werden. Bereits die Ein-
ladung, angelehnt an den 

Kinof i lm „Wik i“ ver-
sprach eine spannende 
Zeit.
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Mit wild aussehenden 
Wikingerhüten ausgestat-
tet und gestärkt für die 
anstehenden Prüfungen, 
gab es zunächst für jeden 
die Aufgabe eine Fla-
schenpost zu verschi-
cken, die nachher im 
Rhein auf eine lange Rei-
se gehen würde. Dann 
begannen die Spiele! In 
vielen kleinen Abenteu-
ern mussten die Wikin-
ger-Nachwuchsschwim-
mer beweisen, dass in 
ihnen viel Geschicklich-
keit oder Kraft steckt. So-
gar eine Wikingerbestat-

tung wurde durchgeführt, 
bei der jeweils einer aus 
der Gruppe komplett mit 
K lopapier umwick el t 
wurde, was zu viel Ge-

lächter führte.

Doch die große Prüfung, 
in der die verschiedenen 
Gruppen ihr Können un-
ter Beweis stellen muss-
ten stand noch an. Zu-
nächst galt es vorgege-
bene Nummern zu fin-
den, welche vorher 
überall im Hause der Kir-
chengemeinde durch die 
Betreuer versteckt wur-
den. Anschließend muss-
te die dazugehörige Auf-
gabe gelöst, eine schwie-
rige Frage beantwortet 
oder ein kniffliges Rätsel 
geknackt werden. Allge-
mein- und Wikingerwis-
sen, Rechenrätsel und 
prakt ische Aufgaben 

Sprungbrett Ausgabe 32, Seite 27



wurden mit Bravour ge-
löst, sodass sich schließ-
lich alle mit ihrer Aus-
rüstung und einem stol-
zen Lächeln vom Ju-
gendvorstand der DLRG 

Rodenk i rchen verab-
schiedeten. Mal sehen 
welche Reise die mutigen 
Rettungsschwimmer im 
kommenden Jahr erwar-
tet.

Nikolausschwimmen 2011

Zur Überraschung aller 
braven und fleißigen 
Sch w i m m k i n d e r d e r 
Ortsgruppe erschien die-

ses Jahr bereits am 5. 
Dezember der Nikolaus 
i m R o d e n k i r c h e n e r 
Schwimmbad um die 
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N a ch w u ch s r e t t u n g s-
schwimmer zu besuchen. 
Nach Auskunft seines 
Knechts Ruprechts, der 
ihn schon seit Jahren be-
gleitet, wollte sich der 
Nikolaus dieses Mal be-
sonders viel Zeit nehmen 
f ü r d i e f l e i ß i g e n 
Schwimmer – daher auch 
der frühe Termin.

"Wenn ich die Rettungs-
schwimmer Eurer Orts-
gruppe belohnen kann, 
mache ich auch mal ger-
n e Ü b e r s t u n d e n , " 
brummte der Nikolaus 
höchstpersönlich. An ein 
geordnetes Training war 

zu diesem Zeitpunkt na-
türlich nicht mehr zu 
denken, hatten doch die 

vielen kleinen Augen 
sofort erkannt, dass der 
Nikolaus nicht mit leeren 
Händen gekommen war, 
sondern einen großen 
Sack voller Weckmänner 
im Gepäck hatte. Diese 
Geste der Gastfreund-
schaft freute natürlich al-
le großen und kleinen 
Schwimmer, und die an-
wesenden Trainer nicht 
minder. Nach Auskunft 
des Trainingsleiters wird 
das unterbrochene Trai-
ning natürlich nachge-
holt...
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Weihnachtsmarkt 2011

Zum Abschluß eines sehr 
erfolgreichen Jahres traf 
sich die DLRG Jugend 
wieder auf dem Weih-
nachtsmarkt zu Füßen 
des Kölner Doms. Dort 
genoss man die ein oder 

andere Tasse Glühwein 
und gab - nicht zuletzt 
aufgrund der vorweih-
nachtlichen, romanti-
schen Stimmung - sogar 
noch ein kleines Weih-
nachtslied zum Besten.
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Termine 2012
An dieser Stelle schon mal ein Ausblick auf die anste-
henden Termine im Jahr 2012.

19. Januar Ortsgruppenjugendtag
Haus Schmitz, Rodenkirchen

26. April Ortsgruppentagung, Ruder-
verein von 1877, Rodenkirchen

22. - 24. Juni Kinderfahrt nach Lutzerath

14. - 16. September Jugendfahrt

8. Dezember Kinderfest, Kath. Kirchenge-
meinde Weiß

10. Dezember Nikolausschwimmen

22. Dezember Weihnachtsmarktbesuch

Sprungbrett Ausgabe 32, Seite 31



Impressum

Herausgeber: DLRG OG Rodenkirchen e.V.
Am Sandpfad 10
50999 Köln
http://www.dlrg-rodenkirchen.de

Redaktion: F. Meyer, J. Degenhardt,
B. Bronikowski, O. Grunwald

Autoren: J. Andreae , O. Grunwald, F. Meyer

Fotos: O. Grunwald, A. Hiob

Auflage: 230 Stück

Druck: farbo print + media GmbH
Bischofsweg 48-50
50969 Köln

Sprungbrett Ausgabe 32, Seite 32

http://www.dlrg-rodenkirchen.de
http://www.dlrg-rodenkirchen.de

